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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL                AMTLICHE MITTEILUNG              zugestellt durch post.at 

  

 

Folge Nr.: 05/2018 Reichenthal, 19. Oktober 2018

 

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG 
 

BERICHTIGUNG TERMIN!!! 
 
In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung wurde ein falscher Termin  

vom Landesseniorentag abgedruckt.  
 

Der Landesseniorentag findet am Sonntag, den 04. November 2018 statt. 

 

Um 10.00 Uhr beginnt die Messe in der Pfarrkirche Reichenthal. Anschließend gibt es 

ein gemeinsames Mittagessen in GH Preinfalk mit musikalischer Umrahmung. 
 

Alle Gemeindebürger und Pfarrbürger ab 70 Jahren werden herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. 
 
 

Beratungsabend Einbruch und Eigentumsdelikte 

 
Am 22. November 2018, 19.30 Uhr   

Gasthaus Preinfalk 
 
Thema: 

Gib Einbrechern und Dieben keine Chance! 
Wie sichere ich mein Zuhause vor Dämmerungseinbrechern  
und Einschleichdieben.   

Was mache ich, wenn ich Täter in meinem Haus überrasche.  
 

Kriminalprävention des Bezirkspolizeikommandos Urfahr-Umgebung 

 
 

Christbaumspender gesucht! 

 
Auch heuer und in den nächsten Jahren soll  
der Reichenthaler Marktplatz in weihnachtlichem Glanz erstrahlen!  

Wer einen geeigneten Baum spenden möchte,  
möge sich bitte beim Marktgemeindeamt Reichenthal  

07214/7007 melden. 
 

Vielen Dank! 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Biotonne Abholplan 

 

Ab November 2018 bis Ende März 2019 fin-
det die Abholung des Biomülls wieder  
14-tägig statt. 

Montag, 05. November 2018 
Montag, 19. November 2018 
 

Essen auf Rädern 

 
Beim Gasthaus Preinfalk kann ESSEN AUF 

RÄDERN bestellt werden. 
Die Kosten belaufen sich auf € 8,00 plus € 
1,50 Zustellentgelt = € 9,50 pro Portion. 

Kontakt: Gasthaus Preinfalk,  
Tel: 07214/4001 
 

Jugendtaxi - Gutscheine 

 
Jugendliche mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Reichenthal im Alter zwischen 15 

und 21 Jahren sowie Präsenz-/Zivildiener 
und Lehrlinge (Nachweis) bis zum vollende-
ten 26. Lebensjahr haben die Möglichkeit, in 

Verbindung mit der 4You-Card des Landes 
OÖ, sich Taxigutscheine im Gemeindeamt zu 
besorgen. 

 50 Wertbons (zu je 40 Stück im Wert 
von € 2,- und 10 Stück im Wert von 1,-), 
Selbstbehalt des Jugendlichen € 30,- 

oder  
 25 Wertbons (zu je 20 Stück im Wert 

von € 2,- und 5 Stück im Wert von 1,-), 

Selbstbehalt des Jugendlichen € 15,- 
Der Selbstbehalt ist bei der Anforderung zu 
bezahlten. Der Rest wird von Gemeinde und 

Land OÖ gefördert. 
 

 
Wir hoffen, damit zur Sicherheit für die Ju-

gend im Straßenverkehr beitragen zu kön-
nen. Für nähere Infos wenden Sie sich bitte 
direkt ans das Gemeindeamt. 

 

Förderung - Reparaturbonus 

 
Ziel der Förderung ist es, durch das Reparie-

ren von Elektrogeräten Ressourcen zu scho-
nen und Elektroschrott zu vermeiden. Die  

Nutzungsdauer von Gebrauchsgütern soll 
verlängert und damit der Wandel von der  
Wegwerfgesellschaft zu einer nachhaltigen 

Gesellschaft unterstützt werden. 
Gefördert werden Privatpersonen mit 
Hauptwohnsitz in Oberösterreich. 

Die Reparatur von haushaltsüblichen Elekt-
ro- Groß- und Kleingeräten. 
Das Ausmaß der Förderung beträgt je Haus-

halt und Kalenderjahr 50% der förderungs-
fähigen Brutto-Reparaturkosten, maximal 
100 Euro. 

 
Genauere Information finden Sie unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at 

 

Familienbonus + 

 
Bis zu € 1.500 Steuern sparen pro Kind! 

Berechnen Sie Ihren persönlichen Vorteil: 
familienbonusplus.at 
 

Bauverhandlung 

 
Dienstag, 27. November 2018 

Dienstag, 08. Jänner 2019 
jeweils ab 8.00 Uhr

Wir gratulieren herzlich… 

den Jubilaren… 

 
70 Jahre: 
Christine Maria Leitner 

 
75 Jahre: 
Rosa Leitner 

Eleonora Edelbauer 
Willibald Holzer 
 

80 Jahre: 
Franz Ortner 

Wilhelm Schauer 
Christine Ortner-Kranzl 
Berta Hofstadler 

Geboren wurde... 

 

den Eltern… 
 
Barbara & Wolfgang  

Mayr 
ein Valentin 
geb. 01.09.2018 

 

Eltern - Mutterberatung 

 
03. Dezember 2018 

von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

 

Urlaub Ärzte 

 

Dr. Christian Winkler 
 
09. – 18. November 2018 

 

Freie Wohnungen 

 
WohnungsinteressentenInnen 

bitte zu den Bürgerservicezei-
ten oder unter 
www.reichenthal.at nähere 

Informationen einholen. 
 

 

 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/
http://www.reichenthal.at/
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Winterdienst 

 
Der Winter steht unmittelbar bevor und damit 
auch die Probleme und Einschränkungen für 

den Straßenverkehr.  
Wir dürfen in diesem Zusammenhang die Be-
völkerung wieder darauf hinweisen, dass auf-

grund der vorhandenen Ressourcen die Winter-
diensteinsatzplanung vor allem nach dem Ver-
kehrsaufkommen und der Lage der Straße 

erfolgt und danach die Dringlichkeit gereiht 
werden muss. Über dies kann während der 

Nachtstunden (22.00 bis 4.00 Uhr) nur in Not-
fällen ein Einsatz angeordnet werden (z.B. Arzt- 
oder Rettungseinsatz).  

In besonders dringenden Fällen, können Sie 
sich auch an unsere Bauhofmitarbeiter, Handy 
Nr. 0664/73224577 oder 0664/2745413 wen-

den.  
Pflichten der Liegenschaftsbesitzer  

- Bäume und Sträucher sind so weit zurückzu-

schneiden, dass der Luftraum über der Straße 

(4 m) und die freie Sicht über den Straßenver-

lauf sowie der Fußgängerverkehr bei Gehstei-

gen nicht eingeschränkt wird. Um Kontrolle und 

Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften wird 

ersucht, um in den Wintermonaten freie Sicht 

und uneingeschränkte Benützung vom öffentli-

chen Gut zu gewährleisten. 

- Fahrzeuge dürfen nicht auf Gehsteigen 

geparkt werden. Ebenso ist darauf zu achten, 

den Schneepflug (Breite 3 m) durch abgestellte 

Fahrzeuge auf schmalen Straßen, Sackgassen 

und Umkehrplätzen, nicht zu behindern. Es 

muss bedacht werden, dass das Winterdienst-

personal während der Nacht und bei schlech-

testen Sichtverhältnissen den Dienst verrichten 

muss. 

- Nach § 93, Abs. 1 StVO. haben die Eigentü-

mer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 

ausgenommen die Eigentümer von unverbau-

ten, land- und forstwirtschaftlich genutzten 

Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass die ent-

lang der Liegenschaft in einer Entfernung 

von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 

und Gehwege einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 

der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 

bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigun-

gen gesäubert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in der Breite von 1 m zu säu-

bern und zu bestreuen. 

- Nachdem die Gemeinde für die Gehsteigräu-

mung und –Streuung für den Winterdienst auf 

unbebauten Grundstücken zuständig ist, kann 

es aus arbeitstechnischen Gründen vorkom-

men, dass es bei einigen dazwischenliegenden 

Grundstücken die Räumung mit erledigt wird. 

Die betroffenen Besitzer der bebauten Grund-

stücke werden jedoch ausdrücklich davon in 

Kenntnis gesetzt, dass die Gemeinde grund-

sätzlich für die Verpflichtung der Hausbesitzer 

keine Haftung übernimmt. Die Hausbesitzer 

werden durch die Räumung der Gehsteige nicht 

von der zuvor angeführten Verpflichtung entho-

ben. 

- Manche Gemeindebürger schaufeln von 

ihren privaten Wegen, Ausfahrten, Vorgär-

ten oder Parkplätzen den dortigen Schnee 

auf die vorbeiführende öffentliche Straße. 

Zumeist sind sich hier die Bürger der ge-

gebenen Rechtssituation und der mögli-

chen Folgen nicht bewusst. Abgesehen von 

einer potenziellen Verwaltungsstrafbarkeit des 

Betreffenden erscheinen im Schadensfall auch 

sonst haftungsrechtlich gravierende Folgen. 

- Die Wasserrechtsabteilung des Landes OÖ hat 

ersucht darauf hinzuweisen, dass die Einbrin-

gung oder Lagerung von Räumschnee in 

Bäche, am Ufer oder im Hochwasserab-

flussbereich gemäß § 48 Wasserrechtsge-

setz 1959 verboten ist. Die Hochwassersitua-

tion würde bei der Schneeschmelze sonst 

dadurch verschärft werden. 

- Weiters haben Hauseigentümer zu sorgen, 

dass überhängende Schneewechten oder 

Eisbildungen von den Dächern an der 

Straße gelegener Gebäude entfernt wer-

den. 

Die Gemeinde Reichenthal bedankt sich bei 
jenen Grundeigentümern, die das Aufstellen der 
Schneeplanken dulden. Durch dieses Verständ-

nis können Schneeverwehungen auf den Stra-
ßen eingeschränkt werden und es trägt somit 
zur Verkehrssicherheit bei. 
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Bibliothek Reichenthal 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Radtour Gesunde Gemeinde und Radsport Reichenthal 

 
Unter dem Motto erkunde neue Wege, 
machten wir uns am Samstag 29.09.2018 im 

Rahmen der alljährlichen Radtour auf den 
Weg. 
Zweiundzwanzig Radler/innen waren bei 

Sonnenschein, jedoch kühlen Temperaturen 
mit von der Partie. Die Genussstrecke führte 
uns von Reichenthal über Schenkenfelden 

Habruck-Dreiegg-Sonnberg und Hellmonsödt 
nach Pelmberg. 
Die ausdauerndere Gruppe fuhr weiter über 

Schönau-Oberneukirchen-Zwettl und Hell-
monsödt nach Pelmberg, dort machten wir 
dann im Pelmbergstüberl bei kulinarischen 

Schmankerln gemeinsam Mittag. 
Eine ausgezeichnete Fernsicht ins Umland 
und ins Gebirge entschädigte uns für die 

Anstrengung beim Radeln. Der Weg nach der 

Mittagspause führte uns dann Richtung Hai-
bach-Reichenau nach Lichtenstein und über 

Thierberg zurück nach Reichenthal, wo wir 
diesen Tag in dieser Runde im Gasthaus 
Preinfalk ausklingen Liesen. 

Es war dies bereits die zwölfte Radtour, die 
wir als Gesunde Gemeinde und nun schon 
seit einigen Jahren in Zusammenarbeit mit 

Radsport Reichenthal machen. 
Eine Wegstrecke von 47 bzw. 65 Kilometern 
wurden dabei in sportlicher Manier, unfallfrei 

zurückgelegt. 
Wir freuen uns schon darauf, wenn es im 
nächsten Jahr wieder heißt, sei nicht fad 

steig aufs Rad. 
Das Team der Gesunden Gemeinde und 
Radsport Reichenthal 

  

Foto: Gesunde Gemeinde 
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Jahreshauptversammlung des Museums- und Mühlenwegvereines 

Am Freitag, den 12.10.2018 hat die Jahres-

hauptversammlung des Museums- und Müh-

lenwegverein stattgefunden.  

Die Neuwahl wurde von Fr. Bgm. ÖkR Karin 

Kampelmüller durchgeführt. 

Obmann:  Ing. Leitner Manfred    

Obmann Stv.:  Ing. Pühringer Christian 

Obmann Stv.:  Krump Monika 

Kassier:  Wiesinger Silvia 

Kassier Stv.:  Baumgartner Harald 

Schriftführer:  Ing. Umbauer Helmut 

Schriftführer Stv.:  Zellner Traudi 

Rechnungsprüfer:  Harald Kagerer/Michael 

Seiberl  

 

Rückblick  

Nach der Wahl des neuen Vorstandes, im 

Jahr 2015, wurden viele Projekte und not-

wendige Reparaturen durchgeführt. 

 

Um einige zu nennen: Neue Brücke bei der 

Lorenzmühle, neue Rundbogenbrücke, neue 

Langbrücke, Marktständen, Stadel, WC An-

lagen und Dachbodenausbau beim Haus-

meisterhaus, Feuerwehrmuseum, Neugestal-

tung des Uhren- und Glasmuseum, Neuge-

staltung des Hoamatstadel, neue Boden im 

Venezianergatter usw.  

 

 

Ein Dank an allen Helfern, besonders bei 

denjenigen, die unglaublich viel Zeit für die 

ehrenamtliche Arbeit aufbringen.  

Es sind aber nicht nur die Projekte wichtig, 

daher auch ein Dank an die Personen, die 

vielen Stunden, zur Pflege des Geländes, des 

10-Mühlen Wanderweges und der Gebäude 

einbringe. 

 

Für den Vorstand war es ein Muss, Schöftner 

Hans zum Ehrenobmann zu ernennen. Ohne 

Schöftner Hans würde im Mühlendorf vieles 

nicht entstanden sein.  

 

Überreichung der  

Ehrenobmann  

Urkunde an Hans  

Schöftner durch  

Bgm. ÖkR Karin 

Kampelmüller und  

Obmann Manfred Leitner  Foto: Mühlenverein 

 

Wir bedanken uns auch noch einmal herzlich 

bei Frau Bgm ÖkR Karin Kampelmüller über 

die Spende von 

 500,- Euro und die  

lobenden, anerken- 

nenden Worte in  

ihrer Ansprache. 

 

Foto: Mühlenverein

Aus der Schule geplaudert… 

 
Noch wirkt der heiße Sommer nach und doch 
sind schon 6 Schulwochen ins Land gezogen 

und der Alltag hat uns wieder. In der NMS 
gibt es heuer 7 Klassen. 112 Schülerinnen 
und Schüler sind derzeit an unserer Schule. 

Unterrichtet werden sie von 15 Lehrerinnen 
und 2 Lehrern. 
Diese 6 Wochen waren bereits geprägt von 

vielen Aktivitäten. Gerade unsere 4. Klassen 
nehmen vor allem im Zuge der Berufsorien-
tierung viele zusätzliche Termine wahr. Be-

sonders attraktiv für die Schülerinnen und 
Schüler sind die Workshops „Stil&Etikette“ 
und „Bewerbungstraining“, in denen gutes 

Benehmen und richtiges Verhalten im Mittel-
punkt stehen. Die Workshopleiterin versteht 
es, diese Inhalte in sehr ansprechender Wei-

se zu vermitteln. Alle haben viel Spaß dabei 
und lernen viel für ihr Leben. 

Unsere 1. Klassen sind mittlerweile gut in 
der Schule angekommen. Die Kennenlernta-
ge, die von Trainern des ISK (Institut für 

soziale Kompetenz) gehalten wurden, waren 
dazu sicher ein wichtiger Beitrag.  
Wir haben dieses Schuljahr mit einer innova-

tiven Neuerung gestartet. Das Schlagwort 
heißt: „Übungsschiene statt täglicher Haus-
übung“. Konkret bedeutet das, dass unsere 

Schüler/innen jeden Schultag mit einer 30-
minütigen Übungszeit beginnen, in der an 
Aufgaben aus Deutsch, Mathematik und 

Englisch gearbeitet wird. Lehrer stehen in 
dieser Zeit hilfreich zur Seite, vor allem aber 
soll selbstständig und eigenverantwortlich 
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geübt werden. Die tägliche Hausübung ent-
fällt dafür, nicht aber natürlich das Lernen 
und Üben für diverse Überprüfungen. Wir 

hoffen, damit einerseits den Schülerinnen 
und Schülern entgegenzukommen und na-
türlich auch die Eltern zu entlasten. Diese 

ersten Wochen stimmen uns schon sehr zu-
versichtlich, dass dies eine sinnvolle Neuor-
ganisation des Unterrichts ist. Eine Evaluati-

on wird zu einem späteren Zeitpunkt erfol-
gen. 
Liebe Leserin, lieber Leser! Wir laden Sie ein, 

immer wieder einmal unsere Homepage zu 
besuchen, um zu sehen, was sich bei uns so 
tut: www.nmsreichenthal.at 

Wir freuen uns, wenn Sie sich für uns inte-
ressieren! 
Das Team der NMS Reichenthal

 

Für ein Jahr Imker sein 

 

Der Imkerverein Reichenthal möchte heuer 
wieder die Möglichkeit des Probeimkerns 
anbieten. Das ist die ideale Möglichkeit für 

Alle, die Interesse am Imkern haben, aber 
nicht sicher sind, ob es das Richtige für Sie 
ist. 

Was wird geboten: 
Der Probeimker / die Probeimkerin bewirt-
schaftet gemeinsam mit der fachkundigen 

Anleitung eines Reichenthaler Imkers ein 
Bienenvolk.  
Der Imkerverein Reichenthal stellt leihweise 

ein Bienenvolk zur Verfügung. Sie sorgen für 
die Grundausstattung (Imkerhut, Handschu-
he, …). Alle sonstigen Gerätschaften hält der 

Verein für Sie bereit.  
In der Zeit von März bis September finden 
ca. 8-10 Schulungstermine statt (Praktisches 

Arbeiten am Bienenvolk). Als ProbeimkerIn-
nen schleudern Sie Ihren eigenen Honig.  
 

Die Kursgebühr beträgt 120,00 €. Während 
des Kurses können noch kleinere Beträge 
anfallen, z.B. für Honiggefäße, ……. 

Voraussetzungen neben dem Interesse 
für das Imkern: 
Das gelegentliche Anheben der ca. 20 kg 

schweren Zargen der Magazinbeuten soll 
kein Problem darstellen.  

Personen mit Bienengift-Allergien empfehlen 
wir, Ihr Vorhaben mit einem Arzt abzuklä-
ren. 

Am Ende des Kurses: 
Wenn Sie ImkerIn werden möchten: 
Das gemeinsam für die nächste Saison auf 

gebaute Bienenvolk kann zu einem fairen 
Preis erworben werden. Unser Imkerverein 
würde sich freuen, Sie als neues Mitglied 

begrüßen zu dürfen.  
Das Imkern ist nicht das Richtige für Sie: 
Es bestehen keine weiteren Verpflichtungen. 

Der geerntete Honig bleibt weiter in Ihrem 
Besitz. 
Eine Teilnahme am Kurs als „BeobachterIn“ 

ist gegen eine Gebühr von 30,00 € möglich. 
Anmeldung: bis spätestens 04. März 
2019 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

 
Nähere Informationen: 
Freitag, 08. März 2019 

18.00-22.00 Uhr 
VS Reichenthal  
 

Kontakt: 
Preinfalk Horst 
Oberer Markt 17 

4193 Reichenthal 
Tel.: 0664/73408943 
Mail: goldimker@gmail.com 

 

Österreichische Gesundheitsbefragung 

 
Die Statistik Austria 

führt von Oktober 2018 
bis Februar 2019 die 
österreichische Gesund-

heitsbefragung durch. In diesem Zeitraum 
werden 15.000 Personen österreichweit be-

fragt. Nach einem Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister Personen ab 15 
Jahren in Privathaushalten in ganz Öster-

reich für die Befragung ausgewählt. Die 
ausgewählten Personen werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert, und  

 
eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-

bungsperson wird von Oktober 2018 bis 
Februar 2019 mit diesen Personen Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befra-

gung zu vereinbaren. Diese Erhebungsper-
sonen können sich entsprechend auswei-

sen. Damit für alle Gesundheits-
Versorgungsregionen Daten vorliegen, ist 
eine Beteiligung der Bevölkerung unver-

zichtbar. Österreichweit sollen 15.000 Per-
sonen teilnehmen, um aussagekräftige und 
somit repräsentative Daten zu erhalten.

http://www.nmsreichenthal.at/
mailto:goldimker@gmail.com
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Erleben Sie das Internet von LIWEST ab dem Frühjahr 2019! 

 
Der Breitbandausbau für schnellste Inter-
netanbindungen ist für Gemeinden ein abso-

lutes Muss, um datenintensive Anwendungen 
wie Musik- und Videostreaming, die gleich-
zeitige Nutzung von mehreren Smartphones 

und Tablets über WLAN oder die Anbindung  
von Smart Home-Systemen zu gewährleis-
ten. 

Leistungsstarkes Internet ist die Grundvo-
raussetzung für die Ansiedelung von Klein- 

und Mittelunternehmen, die Arbeitsplätze in 
der Gemeinde schaffen. 
 

Der oberösterreichische Kabelnetzbetreiber 
LIWEST hat das Kabelnetz der Firma inter-
motion übernommen und startet bereits mit 

dem Netzumbau.  
Somit wird ab dem Frühjahr 2019 modernste 
Netzinfrastruktur in Reichenthal zur Verfü-

gung stehen.  
Für die Bestandskunden von intermotion 
ändert sich vorerst nichts und können die  

 
Leistungen auch weiterhin in gewohnter 
Form nutzen. Nähere Informationen werden 

demnächst in einem eigenen Schreiben von 
LIWEST ausgeschickt. 
 

Für LIWEST ist Kundennähe und –
Zufriedenheit oberste Priorität. Deshalb wird 
im Dezember ein Informationsabend veran-

staltet, wo sich Bestandskunden der Firma 
intermotion über die neuen Möglichkeiten 

(Internet mit bis zu 400 Mbit/s, Fernsehen in 
bester Qualität & Festnetz- und Mobil-
Telefonie) informieren können. 

 
Es stehen Ansprechpartner vor Ort bereit 
und beantworten offene Fragen und spre-

chen über die Vorteile und Anwendungsbe-
reiche von Highspeed-Internet mit bis zu 
sensationellen 400 Mbit/s Downloadge-

schwindigkeit. “Nähere Informationen über 
LIWEST: www.liwest.at 

 

 
 

Bezahlte Einschaltung 
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Information zu Gütesiegel 

 
Hoher Stellenwert von 
Lebensmitteln aus der 

Region 
 
KonsumentInnen legen immer mehr Wert 

auf regionale Frischeprodukte wie Gemüse, 
Fleisch und Obst. Der Griff zu regionalen  
heimischen Produkten ist eine Wertschät-

zung an unseren Bäuerinnen und Bauern. 
Sichert die Zukunft auf den Betrieben, Ar-

beitsplätze, Pflege der Landschaft und trägt 
zum Klimaschutz bei. 
Einkauf direkt beim Bauern, auf Bauern-

märkten und in Supermärkten mit regionaler 
Ecke ist zu befürworten. 
Der Speiseplan mancher Österreicher ist 

transportintensiv. Bevor das Essen auf den 
Tisch kommt, legt es oft viele tausende Ki-
lometer zurück. 

In dieser Ausgabe starten wir mit dem AMA-
Gütesiegel. 
Deshalb zur Erinnerung: Österreichische 

Produkte sind Qualitativ hochwertig und 
brauchen den Vergleich nicht zu scheuen. 

Die hohe Wertigkeit von saisonalen Lebens-
mitteln und der regionale Einkauf ist zu be-

vorzugen.  
Die Gütesiegel geben uns Information zum 
Produkt. 

Beim rot-weiß-rotem AMA-Gütesiegel stam-
men die Rohstoffe zu 100% von österreichi-
schen Bauernhöfe. 

Auch die Be- und Verarbeitung erfolgt in Ös-
terreich. 

Die Tiere sind hier in Österreich geboren, 
aufgezogen und geschlachtet worden 
Bei zusammengesetzten Lebensmittel mit 

mehr als einer Zutat müssen alle wertbe-
stimmenden Rohstoffe zu hundert Prozent 
aus Österreich stammen. 

Zutaten die in Österreich nicht verfügbar 
sind (Bananen, Pfeffer,…) dürfen aus dem 
Ausland bezogen werden, aber maximal ein 

Drittel vom Produkt ausmachen. Die Quali-
tätsvorgaben sind strenger, als jene vom 
Gesetz vorgeschrieben. 

 
 

 

Sozialberatungsstelle - Vorsorgevollmacht 

 
Mit einer Vorsorge-
vollmacht kann jede 

Person im Vorhinein 
festlegen, wer sie im Falle des Verlustes der 
Entscheidungsfähigkeit vertreten soll. 

Die Angelegenheiten, für die eine Vollmacht 
erteilt wird, müssen genau geregelt wer-
den. Dies kann Verschiedenes betreffen, 

z.B. Vertretung gegenüber Behörden, 
Bankgeschäfte, Vermögensverwaltung, 
Wohnungsangelegenheiten oder Gesund-

heitsbelange. 
Für die Errichtung einer Vorsorgevollmacht 
ist eine bestimmte Form vorgesehen: Diese 

muss schriftlich und höchstpersönlich vor 
einem Notar/einer Notarin, einem Rechts-

anwalt/einer Rechtsanwältin oder in einfa-
chen Fällen bei einem Erwachsenenschutz-
verein aufgesetzt werden. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der  
 
Sozialberatungsstelle  

4190 Bad Leonfelden 
Adalbert-Stifter-Straße 13 
(Bezirksseniorenheim) 

Tel.: 07213/20630 oder 
0664/8234350 
 

 

Alkoholberatung – Suchtberatungsstelle für Menschen mit Hörschädigung 

 
Wenn der Umgang mit Alkohol bzw. Sucht zum Problem wird, kann ein Gespräch Klar-

heit und Orientierung geben. 
 
Suchtberatungsstelle für Menschen 

mit Hörschädigung 
Alexandra Strand-Schmeiduch, BA 

SMS: 0664/60072/14225 
Tel: 0732/7720-14225 
E-Mail: alexandra.strand-

schmeiduch@ooe.gv.at 

 
Alkoholberatung Urfahr Umgebung 

DPGKP Josef Eilmsteiner 
Tel: 0664/60072/89550 

E-Mail: josef.eilmsteiner@ooe.gv.at 
Melanie Sturm, MA 
Tel: 0664/60072/89559 

E-Mail: melanie.sturm@ooe.gv.at

mailto:alexandra.strand-schmeiduch@ooe.gv.at
mailto:alexandra.strand-schmeiduch@ooe.gv.at
mailto:josef.eilmsteiner@ooe.gv.at
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Das neue Programm der Akademie der Volkskultur 2018-2019 

 
Die Akademie der Volkskultur bie-

tet mit ihren Aus- und Weiterbil-
dungsangeboten neue, originelle 
und zeitgemäße Zugänge zur 

Volkskultur. Exklusive Kurse zu 
den Themen Heimatforschung, 

Praxiswissen Museum, Fotografie, Dorf- 

und Stadtentwicklung, Vereinsarbeit, politi-
sche Bildung sowie Volkskultur und Kreati-
vität warten im neuen Kursprogramm der 

Akademie der Volkskultur auf ein interes-
siertes Publikum. Neben den Ausbildungs-
lehrgängen mit den Aufbaukursen bieten 

wir ein breitgefächertes Spektrum an Ein-

zelkursen an. Das Kursangebot der AVK ist 

für alle offen und trägt mit seinen Schwer-
punkten zur Vielfalt der oberösterreichi-
schen Bildungslandschaft bei. Neu im An-

gebot ist der Lehrgang „Politik transparent“ 
mit Exkursionen nach Wien und Brüssel. 
Kontakt: 

Informationen und Anmeldungen unter:  
Akademie der Volkskultur 
Landesverband OÖ. Volksbildungwerk 

Promenade 33, 4020 Linz 
Tel: 0732/773190 
E-Mail: avk@ooevbw.org 

www.akademiedervolkskultur.at

Stellenanzeigen 

Pühringer sucht 

 

 Monteure für Fenster, Türen und 
Sonneschutz  

Entlohnung: lt. KV, Überzahlung  

je nach Qualifikation 
 
Bewerbung an:  

Tischlerei Pühringer GmbH 
Harald Pühringer 
Leonfeldner Str. 35, 4240 Freistadt 

Tel: 0664/1066091, hp@puehringer.at 
 

ÖkoFEN sucht 

 
 Produktionstechniker/In 
Entlohnung: mind. 2.400,- brutto 

 
Bewerbung an:  

ÖkoFEN Forschungs- und Entwicklungs 
GesmbH 
Gewerbepark 1, 4133 Niederkappel 

Tel: 07286/7450 
oekofen@pelletsheizung.at 
 

Pirklbauer Steuerberater sucht 

 
 Personalverrechner(in)  

20-40 Std/Woche 
 Buchhalter(in) 40 Std/Woche 
Entlohnung: lt. KV, Überzahlung  

je nach Qualifikation 
 
Bewerbung an: 

Pirklbauer Steuerberatung GmbH & Co KG 
Frau Edith Pirklbauer 
Badgasse 5, 4240 Freistadt 

Tel: 07942/74761-51, 
edith@pirklbauer.com 

 
 
 
 
 
 
Die Raiffeisenbank Region Bad Leonfelden 
sucht zum sofortigen Eintritt einen  
ServicebetreuerIn (Vollzeit oder Teilzeit). 
 
Tätigkeitsschwerpunkte: 
Eine umfassende, persönliche Betreuung und 
Servicierung der Privatkunden. 
 
Qualifikation: 
 Idealerweise Erfahrung in der Servicebetreuung 

einer Bank 

 Professionelles und sympathisches Auftreten 

 Freude am Verkauf und in der Kundenbetreuung 

 Gute EDV-Anwenderkenntnisse und Bereitschaft 
zur fachlichen Weiterentwicklung 

 Engagement und Teamfähigkeit 

 
Aus gesetzlichen Gründen weisen wir darauf hin, dass 
wir für diese Position ein kollektivvertragliches Mindest-
jahresgehalt ab EUR 28.000 auf Vollzeitbasis brutto 
(inkl. Sonderzahlungen) sowie eine marktkonforme  
Überzahlung und attraktive Sozialleistungen bieten. 

 
Wenn Sie in dieser Position eine  
Herausforderung sehen,  
bewerben Sie sich online unter:  
E-Mail: strasser.34277@raiffeisen-ooe.at 

Bezahlte Einschaltung 

 
Genauere Angaben zu den Stellenan-

zeigen sind bei unserer Anschlagtafel 
am Gemeindeamt ersichtlich! 

mailto:hp@puehringer.at
mailto:oekofen@pelletsheizung.at
mailto:edith@pirklbauer.com
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Tag der offenen Tür

 
 
 

 

 

 

 

 

Tag der offenen Tür  

am 8.2.2019 von 13.00 – 18.00 Uhr  

Motto: PFLEGEAUSBILDUNG NEU  
fürs Leben profitieren - vielfältig Lernen 

 
 
 

 

 

Programm: 

 Szenen aus dem Pflegealltag 14.00 und 

16.00 Uhr 

 Pflegeausbildungen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr  

 Auszug aus den Tätigkeiten der Pflegeberufe  

 Wundschminken  

 Allgemeine Ausbildungsinformationen: 

 Ausbildung zur Fachsozialbetreuerin/zum 
Fachsozialbetreuer Schwerpunkt Altenarbeit 

 Ausbildung zur Pflegeassistentin/zum Pfle-
geassistenten bzw. zur Pflegefachassistentin/ 
zum Pflegefachassistenten 

 Berufsfindungspraktikum für Gesundheits- 
und Sozialberufe 

 Karrierewege in der Pflege 

Veranstaltungskalender 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

04.11.2018 10:00 - 15:00 Kirche / GH Preinfalk Landesaltentag Pfarre 

14.11.2018 09:30 - 13:00 GH Blumauer Kegeln Seniorenbund 

17.11.2018 20:00  Gasthaus Preinfalk Herbstkonzert 

Musikverein  

Reichenthal 

18.11.2018 16:00  Gasthaus Preinfalk Herbstkonzert 

Musikverein  

Reichenthal 

24.11.2018 20:00 - 02:00 GH Preinfalk Pfarrball Pfarre 

29.11.2018 11:00 - 14:00  GH Preinfalk Weihnachtsfeier Seniorenbund 

01.12.2018 10:00 - 19:00  

Museums-und Müh-

lendorf 

Adventmarkt im Mühlen-

dorf 

Museums- und Müh-

lenwegverein 

02.12.2018 10:00 - 18:00  

Museums-und Müh-

lendorf 

Adventmarkt im Mühlen-

dorf 

Museums- und Müh-

lenwegverein 

09.12.2018 09:30 - 12:00  Brucknerhaus Linz Adventsingen Seniorenbund 

12.12.2018 19:00  Gemeindeamt GR-Sitzung Gemeinde 

16.12.2018 11:30 - 18:00  GH Preinfalk Weihnachtsfeier Pensionistenverband 

 
Da die Vereine die Termine eigenständig in die Homepage eintragen, übernimmt die Gemein-
de keinerlei Haftung für die Richtigkeit! 
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Aufgrund des Adventmarktes werden in 
der Zeit vom 

 
01. Dezember 2018, ab 08:00 Uhr  
bis 02. Dezember 2018, 19:00 Uhr 

 
Für nachstehend angeführte öffentliche 
Straßen folgende vorübergehende Ver-

kehrsbeschränkungen angeordnet („Ein-
fahrt verboten“ lt. § 52 a Zif. 2 StVO): 
 

Siedlungsstraße „Am Hang“ 
ab der Einmündung in die 1483 Summer-
auer Straße (Bereich der Firma Stumptner) 

bis zum Güterweg Hayrl 
 
Güterweg Hayrl 

ab der Einmündung in die Siedlungsstraße 
Am Hang 
 

Schöndorfer Gemeindestraße 
ab dem Schloss Waldenfels bis zum 
Schlossteich in Hayrl 

 
Schlossstraße in Reichenthal 

vom Schlossteich in Hayrl bis zur Kreuzung 
1483 Summerauerstraße (Marktplatzbe-
reich
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Gesunde Gemeinde 

 
 

Unfälle in der Freizeit durch  
Unachtsamkeit oder Selbstüberschätzung 

 

Jedes Jahr müssen über 200.000 Personen in Österreich nach einem Unfall in ihrer Freizeit oder 
beim Sport ärztlich versorgt werden. Häufig führen mangelnde Kondition und falsche Selbstein-
schätzung zu vermeidbaren Unfällen.  

Beim Sport passieren beim alpinen Schilauf und beim Radfahren in der Altersgruppe  
der 25 – 64 jährigen die häufigsten Unfälle.  
In der Wohnung und Wohnumgebung (Garten, Garage) führen schlechte Beleuchtung, unver-

legte Kabel, unterschiedliche Bodenniveaus oder rutschende Teppiche zu typischen Haushalts-
unfällen.  
Frauen sind beim Kochen und Reinigungsarbeiten (Leitersturz) gefährdet, während Männer 

häufiger in der Freizeit verunfallen. Stürze führen in allen Altersgruppen am häufigsten zu Un-
fällen, hier haben die Stürze auf gleicher Ebene den höchsten Anteil. 

Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit 

 

 

NetDoktor – wie viel Glauben schenke ich Doktor Google? 
 

Die ersten Anzeichen von Krankheiten führen oft dazu, dass im Internet nach Behandlungsmög-

lichkeiten bzw. Diagnosen gesucht wird. Doch wie glaubhaft sind die Ergebnisse überhaupt?  
Wo findet man verlässliche Quellen? Woran erkennt man gute Quellen? Welche grundsätzlichen 
Möglichkeiten gibt es. Suchmaschine wie Google optimal zu nutzen und welche Alternativen zu 

Google gibt es. Entsprechend wird Gelegenheit geboten konkrete Erfahrungen und Fragen zu 
besprechen und auch anhand des eigenen Smartphones/Tablets mitzuarbeiten. 
 

Vortrag am 9.November 2018, in der NMS Reichenthal 
Beginn: 16.00 Uhr, Dauer: 1,5 Std, Kosten: € 7,00 

Bitte um Voranmeldung am Gemeindeamt Reichenthal unter 07214 7007  

oder persönlich.  
 

 
Yoga für Fortgeschrittene 

 
Wenn du bereits einen Yoga Anfängerkurs absolviert hast, dir Pranayama (Atemübungen) und 
der Sonnengruß vertraut sind und du Lust hast, vielfältiger zu üben und neue Asanas kennen zu 

lernen, dann bist du hier richtig. Wir werden tiefer in die Welt der Atemübungen und der Yo-
gahaltungen eintauchen, Neues kennen lernen und Bekanntes weiter üben.  

 
Termine: ab 15. Jänner 2019, 8 Abende jeweils von 16:45 Uhr bis 18:15 Uhr 

Ort: Kindergarten Reichenthal, Kosten: 96,- Euro 

Leitung Anmeldung: Monika Zeiml, dipl. Yoga - Lehrerin (Hatha Yoga und Luna Yoga) 
0664/5952600, monikazeiml@gmail.com 

 

 

Workshop – Stammtisch für pflegende 

Angehörige 

 
Nächster Termin:  

Donnerstag, 29. November 2018 
Zeit: 19.30 Uhr, (mit Weihnachtsfeier) 
Ort: Pfarrheim Reichenau 
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